
Besichtigung von Eimbeckhausen und dem deutschen Stuhlmuseum. 
 
Am Freitag 18.10.19 fand unser „Dankeschön“ für die Ortsvertrauensfrauen statt.  
Diesmal besichtigten wir den Ort Eimbeckhausen, ein Ortsteil von Bad Münder, mit einer 
Führung im deutschen Stuhlmuseum. 
Am Treffpunkt angekommen, nach kurzer geschichtlicher Erklärung durch eine Gästeführerin 
des Calenberger Landsommers, folgte ein längerer Spaziergang durch den Ort zur St. Martin 
Kirche. Eine Kirche gebaut als romanischer Saalbau aus Großquadermauerwerk; später kam 
ein romanisches Querhaus dazu. Hier wurden wir von der Pastorin und Küsterin empfangen, 
die uns über ihre Kirche und die Kirchengemeinde informierte. 
Anschließend sollte es zu weiteren Zielen im Ort gehen, aber ein heftiger Regenschauer 
hinderte uns daran, so dass wir die St. Martin Kirche als trockenen Unterschlupf nutzten.  
Nach diesem etwas nassen Erlebnis gab es als Entschädigung Kaffee und wunderbaren selbst 
gebackenen Kuchen im Museumscafe. 
Danach wurden wir von einem Vereinsmitglied durch das Stuhlmuseum und Werkstatt 
geführt. Eine wunderbare Ausstellung, wir waren alle sehr begeistert und konnten uns gar 
nicht „satt sehen“ bei so vielen schönen verschiedenen Einzelstücken aus vergangener Zeit. 
Das Stuhlmuseum wird ehrenamtlich geleitet, die ehrenamtlichen  Vereinsmitglieder treffen 
sich regelmäßig um in den Werkstätten zu arbeiten. Durch diese Arbeiten finanziert sich der 
Verein. 
Ein schöner geselliger Nachmittag ging viel zu schnell zu Ende. 


